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Meine Wünsche für Sie:

Ein gemütliches Heim
ein Gläschen Wein

ein guter Braten - bei Kerzenschein
zu Weihnachten mit der Familie glücklich sein
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Adolf Tobias Ges.m.b.H., Eduard Klinger Straße 15, A-3423 St. Andrä-Wördern,
Tel. 02242/38100, www.landtechnik-tobias.at

www.landtechnik-tobias.at

LANDTECHNIK FACHBETRIEB
mit Verkauf und Service

Traktoren, Land- und Forstmaschinen
Fachgerechte u. kompetente Beratung  Ersatzteilbesorung
Reparaturen von Traktoren, Anhängern oder sonstigen Maschinen

Unsere Partner uvm.

NEU!
§57a

Gutachten
(Pickerl)

Prüfstelle



Information
des Bürgermeisters

Werte Mitbürgerinnen 

und Mitbürger, liebe Jugend!
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Das Jahr 2016 geht nun schon mit Rie-
senschritten dem Ende zu. Einiges wur-
de in unserer Gemeinde wieder umge-
setzt und unsere Orte wurden weiter 
entwickelt. 

Neben zahlreichen kleineren Projekten, 
wie zum Beispiel die Aktivitäten der Ge-
sunden Gemeinde mit ihrem umfassen-
den Programm oder die äußerst aktive 
Nachwuchsarbeit unseres Sportvereins, 
der mittlerweile ca. 70 Kinder in Betreu-
ung hat, wurden auch größere Projekte 
umgesetzt. Mein Dank gilt allen die sich 
dafür in ihrer Freizeit engagieren.

Mit der Fertigstellung der Aufbahrungs-
halle wurde ein weiterer Punkt unseres 
Entwicklungskonzeptes erfüllt. Dieses 
Gebäude und die Verlegung des Krie-
gerdenkmals haben die Gedächtnisstätte 
Friedhof weiter aufgewertet. Die positive 
Zustimmung seitens der Bevölkerung 
war bei der Eröffnung förmlich zu spü-
ren.

Mit der Renovierung der Fassade des al-
ten Amtshauses – und in weiterer Folge 
durch die private Investition einer Wip-
finger Bürgerin – hat der Amtshausplatz 
durch „die Plauderei“ ungemein gewon-
nen. Nahversorgung ist nun auch in Mu-
ckendorf-Wipfing möglich. 

Zu Schulbeginn im September startete 
im Untergeschoss des Kindergarten 2 die 
Nachmittagsbetreuung für unsere Schü-
ler. Mittlerweile nehmen 12 Kinder die-
ses Angebot mit sehr positiven Rückmel-
dungen wahr.

Im Zuge unserer Straßenbauaktivitä-
ten wurden heuer die Straßen in der 
Stromsiedlung komplett saniert. Diese 
Arbeiten werden in den nächsten Tagen 
abgeschlossen sein und somit ist auch in 
diesem Bereich ein wichtiger Punkt an 
Lebensqualität umgesetzt. 

Ich ersuche jedoch alle AutofahrerInnen, 
trotz der neu asphaltierten Straßen die 
Geschwindigkeit  den Ortsverordnungen 
anzupassen!

Seit dem Frühjahr 2016 gilt, wie Sie si-
cher wissen, auf allen Gemeindestraßen, 
wo es laut Gutachten des Verkehrssach-
verständigen möglich war, eine 30 km/h-
Beschränkung. Ich bitte Sie, diese zu be-
achten!

Zu den bevorstehenden Feiertagen wün-
sche ich Ihnen, liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger,  ein schönes Weihnachtsfest 
und ein erfolgreiches Neues Jahr.

Ihr Bürgermeister,

Hermann Grüssinger
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Der „Rote Nasen Lauf “ war dank der 
guten Zusammenarbeit mit allen Mit-
wirkenden wieder ein voller Erfolg!

240 TeilnehmerInnen sammelten insge-
samt 2747 km bzw. Stempel bei den 10 
Mitmachstationen und durch die gelau-
fenen Kilometer.

Heuer wurde die Veranstaltung von Bgm. 
Hermann Grüssinger und zwei Original 
Rote Nasen Clowns eröffnet, die in den 
Spitälern Tulln und Krems „arbeiten“. Sie 
besuchten auch alle Stationen und tru-
gen zur guten Unterhaltung bei.

Zusätzlich zum karitativen Laufen konn-
te ausprobiert werden: Bogenschießen 
(Verein UBSC Artemis Bogensport Zei-
selmauer), Tennisspielen (Tennisschu-
le Norbert Richter), Fußballspielen 
(Sportclub Muckendorf), Trommeln 
(Kindergemeinderat), Basteln (Elisabeth 
und Manuela Holzmann, Katharina Rou-
savy), Schminken (Nadine Semrau und 

Lisa Ranharter), TRX(R)-Training (Bern-
hard Anderl), Smovey(R) (Susanna und 
Bernhard Mayer), Line Dance (Craizy 
Daisy Line Dancer) und Taekwondo-
Kicktest (Tangun Taekwondo-Club 
Tulln). Auch der Dorferneuerungsver-
ein Muckendorf stand mit tatkräftiger 
Unterstützung zur Seite.

Für Essen und Trinken war ebenfalls 
gesorgt – es gab Grillspezialitäten vom 
Grillwerker Günther Vacha, Kaffee und 
Kuchen von der Dorferneuerungs- u. 
Verschönerungsverein Wipfing, Ge-
tränke und Snacks vom Sportclub Mu-
ckendorf. Diese sensationelle Koope-
ration aller obengenannter Vereine und 
Personen ermöglichte einen unterhalt-
samen und entspannten Nachmittag für 
Groß und Klein. 

Abschließend wurde die größte teilneh-
mende Gruppe – der Sportclub Mucken-
dorf, die Läuferin und der Läufer mit den 

meisten Kilometern – Sabine Koller und 
Hannes Blauensteiner, die beste kostü-
mierte Gruppe – „Die Bäuerinnen“ und 
das beste Kostüm – Michael Dolezal mit 
Geschenkkörben (einer von Fa. Holz-
mann-Optik gespendet) prämiert.

Startspenden Online-Anmeldungen 
und Vor-Ort-Anmeldungen:  1524,-

Spende vom „Grillwerker“: € 230,00

Spende von der Dorferneuerung Wip-
fing: € 355,00

SCM Startspenden: € 227,00

Verkauf der Sponsoring-Artikel und 
sonstige Spenden RNL (inkl. Spende 
Bäuerinnen € 114,75): € 142,75 

Spende durch den Verkauf der Tom-
bolalose u. Spende Buffet-Einnahme 
Kreativausstellung: € 449,05 

2747 km für den Guten Zweck

2016

Einnahmen im Überblick:

„Siegerehrung“

Gesamteinnahmen: € 2.927,80
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Traditionell fand am 1. November die 
Totengedenkfeier in Muckendorf und 
Wipfing statt.

Nach der Totengedenkfeier bei der Ka-
pelle in Wipfing zogen die Blasmusik 
Königstetten, die Freiwillige Feuerwehr 
Muckendorf-Wipfing, die Sängerrunde 
Muckendorf, die Gemeinderätinnen und 
-räte, sowie Diakon Lorenz Denner mit 
den Ministranten am Friedhof in Mu-
ckendorf ein, wo sie bereits von zahlrei-
chen Gästen erwartet wurden.
Vizebürgermeister Harald Germann 
hieß alle Gäste herzlich willkommen, 
danach ergriff Bürgermeister Hermann 
Grüssinger das Wort. Nach einer kur-
zen Einführung über die Entstehung des 
Friedhofes und der Aufbah-
rungshalle bedankte er sich 
anschließend bei den am 
Bau beteiligten Firmen.

Der ausführende Architekt DI Karl Ste-
fan erläuterte in seiner Rede, wie das 
Bauwerk entstand und wie gerne er die 
Planung des Gebäudes übernahm, da 
auch er seine Wurzeln in Muckendorf 
hat.

Nach der feierlichen Segnung und Ein-
weihung der Aufbahrungshalle durch 
Diakon Lorenz Denner, fand die traditi-
onelle Kranzniederlegung beim Krieger-
denkmal statt. 

In einer Sitzung des Gemeinderates war 
die Versetzung des Kriegerdenkmals 
zum Friedhof mehrheitlich beschlossen 
worden. So wurde auch dieses an seinem 
neuen Bestimmungsort würdig geweiht 
und die Kränze der Gemeinde Mucken-
dorf-Wipfing, der Freiwilligen Feuerwehr 
Muckendorf-
Wipfing und 
der Sänger-
runde Mu-
ckendorf nie-
dergelegt. 

Totengedenkfeier mit Segnung der neuen Aufbahrungshalle

Weihung & Kranzniederlegung

Aufbahrungshalle & Kriegerdenkmal

Einmarsch der Ministranten, der Blaska-
pelle Königstetten, der FF Muckendorf-
Wipfing und der GemeinderätInnen

Bgm. Grüssinger und Architekt DI Stefan 
öffneten das Tor der Aufbahrungshalle 
zur Segnung

v.l.n.r.: Vbgm. I.R. Laber, Architekt DI 
Stefan, GRin Theile, Vbgm. Germann 
und Bgm. Grüssinger vor der neuen 
Aufbahrungshalle

Wegen der ausgezeichneten Energie-
buchhaltung wurde unsere Gemeinde, 
gemeinsam mit einigen anderen Ge-
meinden von Landesrat Dr. Stephan 
Pernkopf als Vorbildgemeinde ausge-
zeichnet.

Bürgermeister Hermann Grüssinger und 
Vizebürgermeister Harald Germann 
nahmen die Auszeichnung stolz entge-
gen.

Muckendorf-Wipfing ist Energiebuchhaltungs Vorbildgemeinde 2016
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Adventfenster in Muckendorf-Wipfing
Viele Bewohnerinnen und Bewohner 
haben sich auch heuer wieder bereit er-
klärt ein von der Straße aus gut sichtba-
res Fenster weihnachtlich zu gestalten.

Wir laden Sie herzlich ein die Fenster im 
ganzen Gemeindegebiet zu erwandern 
und sich so auf das schönste Fest im Jahr 
einzustimmen.
Die Fenster werden vom jeweiligen Tag 
an bis einschließlich 26. Dezember täg-
lich von 17 bis 21 Uhr beleuchtet sein. 
An einigen Adressen wird es jeweils am 
ersten Beleuchtungstag - solange der 
Vorrat reicht - kleine weihnachtliche 
Kostproben geben.

Herzlichen Dank an alle, die mitma-
chen und so unser „Miteinander“ stär-
ken und die Adventszeit noch schöner 
werden lassen!

Wochentag Datum Name Adresse Bewirtung

Donnerstag 1. Kapelle Muckendorf Kapellengemeinschaft ja

Freitag 2. Frau Grübl Augartengasse 3 nein

Samstag 3. Fam. Frenzel Eschengasse 9 nein

Sonntag 4.
Fam. Krenauer - 
Martinovic

Johann Strauß-Gasse 11 nein

Montag 5. Fam. Holzmann Schulgasse 31 nein

Dienstag 6. Fam. Grasl Wiener Straße 32 nein

Mittwoch 7. Fam. Charvát Schulgasse 25 nein

Donnerstag 8. Fam. Dolezal Rapsgasse 2 ja

Freitag 9. Fam. Harmer Johann Pfaffel-Gasse 16 ja

Samstag 10. Fam. Seipt Mitterweg 7 ja

Sonntag 11. Fam. Linder Schulgasse 54 nein

Montag 12. Fam. Joksch Parkgasse 8 nein

Dienstag 13. Fam. Gneth Schulgasse 57 nein

Mittwoch 14. Fam. Homola Kornblumengasse 5 nein

Donnerstag 15. Fam. Grüssinger Wiener Straße 8 nein

Freitag 16. Feuerwehr Landstraße 2 ja

Samstag 17. Fam. Vacha Rapsgasse 3 ja

Sonntag 18. Fam. Lyer-Turner Stromsiedlung III.R. 15 ja

Montag 19. Fam. Schißler Schülerweg 4 nein

Dienstag 20. Fam. Filippi Johann Pfaffel-Gasse 17 nein

Mittwoch 21. Fam. Schrott Pappelgasse 11 nein

Donnerstag 22. Fam. Brandstetter Hauptstraße 24 nein

Freitag 23. Fam. Ranharter Unterfeldgasse 20 nein

Samstag 24. Kapelle Wipfing DVW ja

Adventfenster 
in Muckendorf-Wipfing

AKTUELLES
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Am Donnerstag, dem 10. November, fei-
erten die Kindergärten ihre alljährlichen 
Laternenfeste. Die Feste begannen mit 
einem besinnlichen Teil für Eltern und 
Kinder des Kindergartens. Dieser wur-
de mit Laternenliedern, Tänzen und der 
Martinslegende gestaltet. Anschließend 
war auch die Ortsbevölkerung recht 
herzlich zum traditionellen Laternen-
umzug und Singen des  bekannten Lie-
des „Ich geh´ mit meiner Laterne“  ein-
geladen.  
Zum Abschluss hatten die Eltern  eine 
kleine Agape für alle Gäste vorbereitet. 
Das Kindergartenteam bedankt sich 
recht herzlich für die Unterstützung!

Laternenfeste der Kindergärten 

Adventmarkt in Muckendorf-Wipfing
In Muckendorf-Wipfing fand wie jedes 
Jahr schon eine Woche vor Adventbe-
ginn der Adventmarkt statt. 
Organisiert von der Gemeinde in Ko-
operation mit der Dorferneuerung Mu-
ckendorf wurde der Amtsplatz in ein 
liebliches Adventdorf verwandelt. Die 14 
AusstellerInnen (FF Muckendorf-Wip-
fing, Sportclub Muckendorf, Grillwer-
ker Günther Vacha, Filzereien Barbara 
Vacha, Susi Deux, Anita Brennenstuhl, 

Gerhard Sabatil, Fam. Beyer, Fam. Bu-
chinger, Fam. Richter, Fam. Joksch, El-
ternbeirat des Kindergartens, DEM und 
die Kreativgruppe unter der Leitung von 
Gabriele Filippi) boten eine Mischung 
aus Kunsthandwerk, Basteleien   und 
diverse Köstlichkeiten für Leib und 
Seele an. 
Der Elternverein der VS  bot den Kin-
dern am Samstagnachmittag eine Spiel- 
u. Bastelecke welche sehr gut frequentiert 

war. Als Rahmenprogramm unterhielt 
die Blasmusik Königstetten die Besuche-
rInnen. Am Sonntag präsentierten die 
Kindergartenkinder Lieder - sie wurden 
mit Ponyreiten belohnt. Die vielen Gäste 
waren vom Angebot begeistert, und freu-
en sich auf die nächsten Veranstaltungen.

Weitere Fotos und alle aktuellen 
Veranstaltungen sind auf unserer 

Homepage zu finden!

www.muckendorf-wipfing.at
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3425 Langenlebarn, Wiener Str. 76, Tel. 02272-64110 
office@preitensteiner.at, www.preitensteiner.at

Friedrich Preitensteiner Handels GesmbH

Friedrich Preitensteiner

Fenster
Türen

Tore
Baustoffe

Brennholz
Buche, halbtrocken
in Kisten, Innenmaß 100/100

78,50 €

86,- €

33cm

25cm

Buche, trocken
in Kisten, Innenmaß 100/100

85,- €33cm
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3425 Langenlebarn, Wiener Str. 76, Tel. 02272-64110 
office@preitensteiner.at, www.preitensteiner.at

Friedrich Preitensteiner Handels GesmbH
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4,70 €

Öko
Anzünder

3,76 €

Unsere
Geschäftszeiten:

Montag - Freitag von 
7 - 17 Uhr

Samstag von 
7 - 12 Uhr

Unterzündholz 
in Tragtasche

JETZT AUCH

LIEFERUNG

MÖGLICH!
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www.ptacek.at
ptacekinstallationen@aon.at

3433 KÖNIGSTETTEN
Kirchengasse 36

Tel. 02273 / 51 52

Frohe Weihnachten
und alles Gute für 2017!
Schenken auch Sie Ihr Vertrauen
einem Betrieb mit langjähriger Erfahrung!
• Badrenovierung von A–Z, Reparaturen
• Kesseltausch, Optimierung Ihres Heizsystems
• Wärmepumpen, Pellets- u.

Alternativenergieanlagen
• Organisierung sämtlicher Nebenarbeiten.

Alles aus einer Hand!
• Schnelle und kostenlose Angebotslegung
• Wir stehen für Qualität die besteht!

Installationen GmbH
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Pumpwerkschaden durch Feuchttücher

Bitte nicht über die Toilette entsorgen! 

Es ist leider wieder soweit! Nach ein paar 
Monaten „Ruhe“ müssen unsere Ge-
meindearbeiter seit einigen Wochen aufs 
Neue fast täglich unappetitliche Dinge, 
vor allem Feuchttücher aus den Pump-
werken holen!

Vor allem betrifft es das Pumpwerk in 
der Pappelgasse, Ecke Traversengasse!
Wir bitten daher alle Haushalte diverse 
Feuchttücher nicht über die Toilette son-
dern den Müll zu entsorgen! 
Feuchttücher lösen sich nämlich nicht 
wie Toilettenpapier auf, sondern blo-
ckieren die Pumpen auf dem Weg zum 
Klärwerk. 

Mehrmals wöchentlich rücken unsere 
Gemeindearbeiter aus, um Abwasser-
pumpen von Verstopfungen zu befreien. 
Dicke, stark verfilzte Stränge aus reißfes-
ten Vliestüchern müssen dann aus den 
Pumpen gezogen werden. 
Das verursacht zusätzliche Kosten und 
sehr unangenehme Mehrarbeit für unse-
re Angestellten.
Bitte werfen Sie Ihre benützten Feucht-
tücher nicht ins WC, sondern in einen 
daneben aufgestellten kleinen Abfallkü-
bel, den Sie dann in den Restmüll ent-
sorgen!

Damit helfen Sie Kosten für unsere Ab-
wasserentsorgung zu sparen, die sonst 
in Form von Gebührenerhöhungen auf 
alle Abgabenzahler aufgeteilt werden 
müssen!

Benützte Tücher bitte in den Restmüll!Arbeiter müssen mehrmals ausrücken

Pappelgasse/Traversengasse besonders 
betroffen!

NEU: Plakatierungsverbot in unserer Gemeinde

Das Plakatieren wird mit der Verord-
nung vom 3. Oktober 2016 im gesam-
ten Gemeindegebiet nur mehr direkt 
durch die Gemeinde durchgeführt. 
Widerrechtlich aufgehängte und aufge-
stellte Plakate und Plakatständer wer-
den entfernt. 

Im Gemeindegebiet von Muckendorf-
Wipfing werden in den kommenden 
Wochen insgesamt 7 Multiboards und 2 
Anschlagwände aufgestellt die für diver-
se Plakatierungen zur Verfügung gestellt 
werden. 

Kosten für 1 Woche bei 7 Multiboards 
und 2 Anschlagwänden:

€ 15,-- zzgl. 5 % Werbeabgabe
(+MwSt. geltend gesetzlicher Bestimmung)

(Die Gemeinde haftet nicht für Plakate 
die mutwillig oder durch Witterungsein-
flüsse entfernt oder beschädigt werden.) 
Sie können den Aushang für 1 oder 2 

Wochen (auf Anfrage auch länger) be-
stellen.
Wir bitten Sie Ihre Plakate rechtzeitig, 
spätestens jedoch 1 Woche vor Plakatie-
rungsbeginn am Gemeindeamt abzuge-
ben, damit diese zu Ihrem Wunschter-
min plakatiert werden können.

• Die Multiboards und Anschlagwände 
dürfen von allen Veranstaltern genutzt 
werden. (ausgenommen politische Wahl-
werbung)
• Die Einteilung auf den Multiboards 
und Anschlagwänden erfolgt je nach 
Platz und wird von der Gemeinde durch-
geführt.
• Auf den Plakaten muss der Veranstalter 
ersichtlich sein
• Es dürfen im Gemeindegebiet von 
Muckendorf-Wipfing keine A-Ständer, 
Tafeln oder ähnliches ohne Bewilligung 
der Gemeinde aufgestellt werden.
• Nicht bewilligte Plakatständer werden 
umgehend entfernt

Diese Regelung ist gültig für das gesamte 
Gemeindegebiet auf öffentlichem Gut 
der Gemeinde.

Multiboards & Anschlagwände

Symbolfoto: Multiboard
Demnächst werden insgesamt 7 Multi-
boards im gesamten Gemeindegebiet auf-
gestellt auf denen das Plakatieren nach 
Absprache mit der Gemeinde erlaubt ist.

Durch Feuchttücher verstopftes Pumpwerk

Kosten

Hinweise
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Viele Lichter über den Straßen - Stromkosten senken
Zur Weihnachtszeit erstrahlen Stra-
ßen und Plätze im Lichterglanz. Mit 
den richtigen Leuchtmitteln wird die 
Stromrechnung minimiert.

Mit rund 900 Betriebsstunden und einer 
Vielzahl an kleinen Lichtpunkten wird 
viel Energie in die Weihnachtsbeleuch-
tung gesteckt. Wartungskosten für den 
Austausch der Lämpchen müssen eben-
falls kalkuliert werden.

Gerade für diesen Anwendungszweck 

spricht alles für ökologische LED Lö-
sungen. Sie sind in diesem Leistungsbe-
reich schon lange verfügbar, sind robust 
und haben eine Lebensdauer von bis zu 
50.000 Stunden. Der Stromverbrauch 
reduziert sich um bis zu 90% gegenüber 
Glühbirnen und die Umwelt wird ge-
schont. Zudem bieten LEDs neue Mög-
lichkeiten des Designs und sind in ver-
schiedenen Farben verfügbar.

Neben der Anzahl der Leuchtmittel hat 
auch die Einschaltdauer einen direkten 
Einfluss auf die Stromrechnung. Eine 

Optimierung der Betriebsstunden hilft, 
die Kosten auf ein Minimum zu reduzie-
ren.

Auch von Seiten der Gemeinde konnten 
bei den Straßenlaternen durch die Um-
stellung auf LED-Leuchtmittel bereits 
wesentliche Energiekosten eingespart 
werden.

Weihnachtsbeleuchtung

Verwendung von LEDs

Betriebszeiten optimieren

Gemeinde als Vorbild

(c
) F

ot
ol

ia

Der zweite KEM-Energie-Stammtisch 
der Klima- und Energiemodellregi-
on Tullnerfeld OST am 10. November 
stand ganz im Zeichen der geförder-
ten „ökologischen Betriebsberatung“ 
durch die Wirtschaftskammer NÖ.
Als Zielgruppe standen alle Betriebe in 
unserer Region im Mittelpunkt. 
Nach einer kurzen Darstellung der 
speziell für Betriebe interessanten Ar-
beitspakete der Klima- und Energie-
modellregion Tullnerfeld OST durch 
Regionsmanager DI Rupert Wychera 
präsentierten 2 Experten der für Tulln 
und Umgebung von der WKNÖ ausge-
wählten Beratungsunternehmen das ak-
tuelle Angebot sowie die unterschiedli-
chen Ansatzmöglichkeiten für Betriebe.

Mag. Gottfried Heneis (Energy Changes 
GmbH) erläuterte das attraktive Ange-
bot, mit dem Betriebe im Bereich der 
Energieeffizienz, Erneuerbaren Energi-
en und Mobilität kostenlose Beratungen 
durch Spezialisten im Ausmaß von bis zu 
48 Stunden erhalten können. 

• Fachliche Unterstützung bei Ihrem 
Energieprojekt
• Energiekostenreduktion für Ihren Be-
trieb
• Kostenlose Beratung – 100 % gefördert
• Wenig administrativer Aufwand (über-
nimmt Ihr Berater)
• Unabhängige Beratung

Im Anschluss daran referierte DI Mat-
thias Zawichowski (www.im-plan-tat.at) 
über das Angebot im Bereich der Mobi-
lität und rechnete den Teilnehmern sehr 
anschaulich vor, dass sich der Umstieg 
auf Elektro-Autos für Betriebe über die 
Lebensdauer mehr als rechnet. Zusätz-
lich gab es die Möglichkeit, Elektroautos 
zu testen und sich selbst von den Vorzü-
gen der Elektromobilität bzw. erneuerba-
ren Energien zu überzeugen.

2. KEM-Energie-Stammtisch
kostenloses Beratungsangebot für Betriebe

Vorteile für unsere Betriebe

Umstieg auf Elektro-Autos

Infos unter: www.wko.at
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Der WMW-Tischkalender 

demnächst bei Ihnen Zuhause!

Jedes Jahr lässt die Wahlgemeinschaft 
Muckendorf-Wipfing (kurz WMW) ei-
nen Tischkalender mit diversen Veran-
staltungen, den Müllabfuhrterminen 
und sonstigen Terminen für das kom-
mende Kalenderjahr drucken.
Auch heuer wird dieser Kalender von 
den WMW-Mitgliedern Anfang des 
kommenden Jahres ausgetragen und so 
jedem Haushalt zugestellt.

Tag des Apfels
Am 10. November wurden die Kinder 
der VS Zeiselmauer mit Äpfeln aus der 
Gemeinde Zeiselmauer-Wolfpassing ge-
stärkt. 
Doris Holzmann, Sonja Lenauer und 
Karin Roiser schnitten Unmengen an le-
ckeren Apfelscheiben und einige Kinder 
servierten diese dann in allen Klassen.
Die Äpfel wurden von der Familie 
Friedrich gespendet - Vielen Dank!

Woher kommt unser Brot?
Kennst du einen Bauernhof in deiner Umgebung? Wie entsteht Apfelsaft?

… diese und viele andere Fragen konn-
ten die Bäuerinnen aus den Gemein-
den Muckendorf/Wipfing und Zeisel-
mauer/Wolfpassing den Kindern in 
den 2. Klassen der Volkssschule Zeisel-
mauer praxisnah erklären. 

Den Welternährungstag nahmen die 
Bäuerinnen zum Anlass, um unter dem 
Motto “Unser Essen – Gut zu wissen 
wo’s herkommt“ unsere Jüngsten über 
die hohe Qualität und Herkunft der Le-
bensmittel aus heimischer Landwirt-
schaft aufzuklären. 
Die Kinder wurden auf die Bauernhöfe 
in der Umgebung aufmerksam gemacht, 
über die verschiedenen Produktions-
sparten aufgeklärt und ein hautnaher 
Einblick in das Leben und die Arbeit auf 
den Familienbetrieben gegeben. 

Auf Verpackungen konnten die Schüle-
rInnen verschiedene Lebensmittelkenn-
zeichen wie das AMA-Gütesiegel suchen 
und auch die Wichtigkeit von gesunder 
Ernährung wurde anhand der Ernäh-
rungspyramide vermittelt. 
Die Kinder waren mit Fragen und ei-
genen Erfahrungen eifrig bei der Sache 
und konnten sich beim anschließenden 
Zubereiten von Apfelsaft und Aufstrich-
broten selbst betätigen. Außerdem wur-
de mit einer Getreidemühle Weizen zu 
Mehl gemahlen. „Den Mädchen und 
Buben hat der „etwas andere Unterricht“ 
gut gefallen und wenn es erwünscht 
ist, kommen wir nächstes Jahr wieder“ 
freuten sich die Bäuerinnen Angelika 
Buchinger, Claudia Grießlehner, Inge 

Massinger und Angela Schißler über den 
gelungenen Aktionstag.

Lebensmittelkennzeichen 
& gesunde Ernährung
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VERANSTALTUNGEN

WEIHNACHTSFEIER 
für Bürgerinnen und Bürger ab 65+

am 17.12.2016 um 14.30 Uhr
im Haus der Generationen

Infos und Details am Gemeindeamt!

ADVENTZAUBER
BERGER-HÜTTE

Hafenstr. 2, 3426 Muckendorf

08. - 10.12.2016
ab 14.00 Uhr

be
za

hl
te

 A
nz

ei
ge

Der VERANSTALTUNGSKALENDER für 
2017 wird Ihnen demnächst gesondert 

zugestellt!

Dieser enthält den Müllabfuhrplan, den 
Großteil aller Veranstaltungen und sonstige 

Termine die im Jahr 2017 geplant sind.

Veronika's Grüne Kosmetik KOST-barkeiten 
mit: Veronika J.M. Hackl 

zertif. Kräuterpädagogin, 
Grüne Kosmetik Pädagogin 

 
 

Workshop: 
 

Körperpflege aus Küche und Garten 
Avocado-Mango-Waschmousse - Warmesocken-Salbe  

- Limocello-Deo - Himbeer-Lippenpflege 
(Änderungen vorbehalten) 

 
 
 

Wann: 13.12.2016 
Wo: Gemeindeamt Muckendorf 

Uhrzeit: 18:00 – 21:00 Uhr 
 

Dauer: ca. 3 Stunden 
Kosten:  € 25,-- 

Mindestteilnehmeranzahl:  8 
 
 
 
 

!!! Verbindliche Anmeldung bis 07.12.2016 !!! 
 

beim Gemeindeamt gemeinde@muckendorf-
wipfing.at Tel 02242/70214  

oder bei veronika@fam-hackl.at  
oder 0650 41 59 444 

 
 
  

Weitere Veranstaltungen:

Dezember

14.12. 19 Uhr: Offene Singrunde (Gemeindeamt)

18.12. 16 Uhr: Sonnwendfeuer TSC (Hafen    
  Muckendorf )

24.12. 14 Uhr: Kinderkino der SP Muckendorf-  
 Wipfing (Haus der Generationen)

 15.30 Uhr: Kinderweihnacht (Pfarrkirche  
  Zeiselmauer)

 22 Uhr: Christmette (Pfarrkirche Zeiselmauer)

26.12. 9 Uhr: Stefani Messe (Kapelle Muckendorf )

Jänner

6.1. + 7.1. Sternsingen in Muckendorf-Wipfing


